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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Lippach : TSV Hüttlingen III 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Arnold und Fürst in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Hüttlingen III am
Samstagabend in den Armen: Joachim Fürst hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:33 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 1 Partie gegen den SV Lippach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Arnold und Fürst, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kautz / Tran-van hatten gegen Kling /
Arnold bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. 2:3 hieß es am Schluss, als Holzer / Ziegelbaur und
Auchter / Haas am Tisch die Schläger kreuzten. Einen Zähler für die Gäste mussten Seidl / Wendel
am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Rupp / Fürst hinnehmen. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Beim Sieg von Reinhold Holzer gegen Markus Kling konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Axel Kautz machte mit Rudi Auchter bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 8:11, 11:5, 11:6, 6:11, 11:7 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Hung Tran-van und Dieter Haas die Schläger kreuzten. Berthold
Ziegelbaur gegen Thomas Rupp hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz 1:0
Satzführung verlor Willi Seidl sein Spiel gegen Joachim Fürst letztlich mit 1:3. Gerold Wendel hatte
gegen Michael Arnold bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhold
Holzer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rudi Auchter verlor. Nur einen Satz verlor
Axel Kautz beim 11:4, 11:13, 11:5, 13:11 gegen Markus Kling und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nach diesem Einzel steht Kautz somit bei 10 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Kling ein 3:17 ausweist. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Hung Tran-van die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Durch diese Niederlage liegt Rupp nun bei einer Bilanz von 4:13 seit Beginn der
Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Berthold Ziegelbaur
kam mit der Spielweise von Dieter Haas am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. 11:11 (Ziegelbaur) bzw. 0:3 (Haas) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Willi Seidl die Begegnung gegen Michael Arnold, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Fürst war für Gerold Wendel am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Fürst, während die
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Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Lippach am 05.04.2023 gegen den TTC Neunstadt II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 15.04.2023
gegen die TSG Abtsgmünd II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Lippach

Doppel: Kautz / Tran-van 0:1, Holzer / Ziegelbaur 0:1, Seidl / Wendel 0:1 
Einzel: R. Holzer 1:1, A. Kautz 2:0, H. Tran-van 2:0, B. Ziegelbaur 1:1, W. Seidl 0:2, G. Wendel 0:2 

 TSV Hüttlingen III
Doppel: Auchter / Haas 1:0, Kling / Arnold 1:0, Rupp / Fürst 1:0 
Einzel: R. Auchter 1:1, M. Kling 0:2, T. Rupp 1:1, D. Haas 0:2, M. Arnold 2:0, J. Fürst 2:0


